
Schule für Historische Fechtkunst

Anleitung zur Schwertpflege
Wenn du dein Schwert richtig pflegst. Dann brauchst du nur die Punkte 1-2! :)

Benötigtes Material: 
Schwertöl (z.B. Balistol), Polierschwamm, Polierpaste, Öllappen & Rostlappen (Teil aus 

altem Baumwollshirt), feines Schleifvlies.

1. Rostvermeidung
– trockene Lagerung (Bad, Keller, Balkon, Auto oder die feuchte Sporttasche zu 

vermeiden)

– trockene Hanschuhe schützen vor Rost

– wenn es mal nass wird, dann unbedingt wieder trocknen

– halte die Oberfläche glatt und polliert

2. Einölen
– Ballistol ist ein gutes Stahlpflegeöl, alternativ Kamelienöl.

– Öle dein Schwert nach jedem Training.

– Hilfreich ist ein geölte Schwertscheide mit Innenfutter.

– Öberfläche soll fein eingeölt sein, aber nicht tropfend. Keiner mag Schwertöl im 
Gesicht.

3. Leichten oberflächlichen Rost entfernen
– 1. Nimm ein Küchentuch und entferne damit den oberflächlichen Rost so gut es geht.

– 2. Nimm einen alten Baumwollstoff und etwas Polierpaste und entferne weiter den 
Rost.

– 3. Nimm etwas Polierpaste und Polierschwamm und bringe dein Schwert auf 
hochglanz.

– 4. Öle dein Schwert mit deinem Öllappen ein.

4. Scharten entfernen
– Je fortgeschrittener das Training und der Schüler, desto Schartengefahr besteht.

– Untersuche dein Schwert vorsichtig während und nach dem Training auf neue 
Scharten.

– Mit einer feinen Stahlfeile werden nur die scharfen abstehenden Kanten entschärft. 

– Bitte achte darauf mit der Feile wirklich nur abstehenden Kanten zu „glätten“. 

5. Starken Rost entfernen
– Kommt nicht vor, da du alles beachtet hast. 

– Sollte es doch mal vorkommen, gehe vor wie bei Punkt 3., zwischen 1. und 2. entferne den groben Rost mit dem Schleifvlies, 
zuerst rot 400 Körnung, dann blau 1000 Körnung.
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